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Herren Bezirkliga

RV Erdmannsweiler : TTC Klettgau 
Samstag, 11.03.2023, 19:30 Uhr

TTC Klettgau baut Siegesserie aus

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 33:33 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TTC Klettgau ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirkliga gegen den RV Erdmannsweiler. 258
Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Godoy / Schilling den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Barth / Schwarzwälder gegen Lutz / Isele hieß die
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des ersten Satzes, der mit 11:0 für
Barth / Schwarzwälder endete. Etter / Etter versäumten es mit einem 1:3 gegen Godoy / Schilling,
einen Punkt für ihr Team zu erringen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Walter / Müller
gegen Petzmann / Müller. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Matthias Lutz zeigte Luca Barth
dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Chancenlos war Stefan Etter gegen Gabriel Godoy
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Michael Etter und Christoph Petzmann, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Peter Walter bei seinem 3:
2 gegen Markus Schilling zu verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Unglücklich war Roland Müller in der Begegnung gegen Patrick Müller,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Frank Schwarzwälder versäumte es mit einem 9:
11, 11:9, 9:11, 7:11 gegen Markus Isele, einen Punkt für sein Team zu erringen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Auf dem falschen Fuß erwischte
Luca Barth seinen Gegner Gabriel Godoy beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. 8:0 (Barth) bzw. 11:7
(Godoy) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Stefan Etter konnte Matthias Lutz in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für das
Team beitragen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Michael Etter den Gastspieler Markus Schilling zu
besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Wie
knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Differenz endeten. Der neue Zwischenstand war 5:7. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Peter Walter in seinem Einzel gegen Christoph Petzmann etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Roland Müller hatte dann gegen
Markus Isele bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Patrick Müller war der Gastgeber Frank Schwarzwälder. Durch den Ausgang dieses Einzels
hat Müller nun 9 Siege und 4 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Das folgende Doppel zwischen Barth / Schwarzwälder
und Godoy / Schilling endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Damit war der
9. Punkt für den TTC Klettgau im Kasten.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den RV Erdmannsweiler nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen TUS Hüfingen II am 25.03.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des TTC
Klettgau wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV St.Georgen
II am 01.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 RV Erdmannsweiler

Doppel: Barth / Schwarzwälder 0:2, Etter / Etter 0:1, Walter / Müller 0:1 
Einzel: L. Barth 2:0, S. Etter 1:1, M. Etter 1:1, P. Walter 1:1, R. Müller 1:1, F. Schwarzwälder 1:1 

 TTC Klettgau
Doppel: Godoy / Schilling 2:0, Lutz / Isele 1:0, Petzmann / Müller 1:0 
Einzel: G. Godoy 1:1, M. Lutz 0:2, M. Schilling 0:2, C. Petzmann 2:0, M. Isele 1:1, P. Müller 1:1


